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Swisscom schenkt Ihnen 
das Teleclub Zusatzpaket SPORT.

Swisscom TV-Kunden und solche, die es werden 
wollen, erhalten das Teleclub Zusatzpaket SPORT im 
Wert von CHF 12.90/Monat geschenkt. Sie bezahlen 

nur das Basispaket MOVIE (CHF 29.90/Monat).  

Weitere Informationen erhalten Sie im Swisscom Shop 
und unter swisscom.ch/geschenk
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VORWORT ANCILLO CANEPA

Liebe FCZ’ler
Als wir im Sommer 2016 beschlossen, 
den sofortigen Wiederaufstieg anzustre­
ben, war für die Vereinsführung klar, im 
Kader eine Blutauffrischung vornehmen 
zu müssen. Ebenso wichtig für uns war 
die Neubesetzung des gesamten Trai­
nerstabes. Wir verpflichteten in der Fol­
ge ausnahmslos nur Spieler, die das Pro­
jekt «Wiederaufstieg FCZ» mit Herz 
unterstützen wollten. Namentlich waren 
dies Bangura, Cavusevic, Dwamena, Mar­
chesano, Rodriguez, Vanins, Voser und 
Winter. Nach dem geglückten Wiederauf­
stieg ging es bei der Kaderplanung da­
rum, nach den gleichen Kriterien wie im 
Vorjahr vorzugehen. Neben den rein fuss­
ballerischen Aspekten wollten wir vor al­
lem nur Spieler verpflichten, die auch 
charakterlich zum FCZ und seinen Ambi­
tionen passen.  Mit den Verpflichtungen 
von Frey, Pálsson, Thelander, Maouche 
und Pa Modou ist uns dies meiner Mei­
nung nach gut gelungen.  Ausserdem war 
uns wichtig, unseren talentierten Nach­
wuchsspielern (U21, U18) konkret die 
Möglichkeit zu bieten, sich im Profifuss­

ball zu etablieren. Folglich wurden im 
Winter bzw. Sommer 2017 die Spieler 
Aliu, Haile-Selassie, Kryeziu, Rohner und 
Rüegg ins Kader der ersten Mannschaft 
integriert. Weitere werden folgen. Ich für 
meinen Teil freue mich über den « neuen » 
FCZ und hoffe, dass auch Sie weiterhin 
mit Lust und Freude in den Letzigrund 
kommen ! 

Herzlichst
Ancillo Canepa

Blutauffrischung
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Druckerei Kyburz AG 
Brüelstrasse 2
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Digitaldruck mit Personalisierung  
und fixfertiger Ausrüstung
Mehr unter: www.kyburzdruck.ch
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«OFFICIAL FCZ CAR PARTNER» 

Ihr Partner für Mercedes-Benz,
Mercedes-AMG und smart.

Das erwartet Sie bei uns:
• Grosse Auswahl an Mercedes-Benz, Mercedes-AMG und smart Neuwagen
• Über 400 Kenny’s Qualitätsoccasionen und Jahreswagen
• Sehr attraktive Flottenkonditionen für Firmenfahrzeuge 
• Technisches Kompetenz-Center für Mercedes-Benz und smart
• ein feines Kenny‘s Käfeli

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kenny’s Auto-Center AG
Landstrasse 189, 5430 Wettingen
Tel. +41 (0)56 437 07 07
wettingen@kennys.ch, www.kennys.ch

Husacherstrasse 1, 8304 Wallisellen
Tel. +41 (0)44 877 66 66
wallisellen@kennys.ch, www.kennys.ch



UNSER STAFF AUF EINEN BLICK

Uli Forte
Cheftrainer
30.04.1974 | ITA

Patrik Amstutz
Rehatrainer
16.04.1981 | CH

Süha Demokan
Teammanager
31.10.1966 | CH/ TUR

Sandro Chieffo
Assistenztrainer
05.06.1979 | CH

Stefan Sannwald
Mannschaftsarzt
15.03.1970 | CH

Raphael Reinhard
Materialwart
31.07.1982 | CH

Zoltan Kadar
Assistenztrainer / Video-
analyse / Stürmertraining
04.10.1966 | ROU

Zivorad Filic
Physiotherapeut
05.07.1962 | CH/SRB

Davide Taini
Torhütertrainer
07.12.1976 | CH

André Schmid
Medizinischer Masseur
23.06.1975 | CH

Philippe Hasler
Konditionstrainer
21.01.1975 | CH

Rolf Schumann
Medizinischer Masseur
09.03.1980 | CH

Elektro- und Telefoninstallationen, Service

Dübendorfstr. 16  8117 Fällanden

Sichern Sie sich Ihren Spieler für
eine Saison und unterstützen Sie
ihn mit einem Spielerpatronat!

Infos 043 521 12 12
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Mikro + Repro AG  
Täfernstrasse 28 | 5405 Baden-Dättwil
Telefon +41 56 205 12 00 | info@mikrorepro.ch
www.mikrorepro.ch

Mikro + Repro AG  
Täfernstrasse 28 | 5405 Baden-Dättwil
Telefon +41 56 205 12 00 | info@mikrorepro.ch
www.mikrorepro.ch

Mikro + Repro AG  
Täfernstrasse 28 | 5405 Baden-Dättwil
Telefon +41 56 205 12 00 | info@mikrorepro.ch
www.mikrorepro.ch

UNSER KADER AUF EINEN BLICK

Maren Haile-Selassie
Mittelfeld
13.03.1999 | CH
176 cm | 65 kg
seit 2009

Armin Alesevic
Verteidigung
06.03.1994 | CH
186 cm | 81 kg
seit 2006

Rasmus Thelander
Verteidigung
09.07.1991 | DNK
190 cm | 87 kg
seit 2017

Pa Modou
Verteidigung
26.12.1989 | GMB
176 cm | 79 kg
seit 2017

Michael Frey
Sturm
19.07.1994 | CH
189 cm | 89 kg
seit 2017

Victor Pálsson
Mittelfeld
30.04.1991 | ISL
186 cm | 84 kg
seit 2017

Adrian Winter
Mittelfeld
08.07.1986 | CH
178 cm | 75 kg
seit 2016

Antonio Marchesano
Mittelfeld
18.01.1991 | CH
168 cm | 62 kg
seit 2016

Raphael Dwamena
Sturm
12.09.1995 | GHA
186 cm | 82 kg
seit 2017

Alain Nef
Verteidigung
06.02.1982 | CH
190 cm | 88 kg
1998–2006 / seit 2013

Umaru Bangura
Verteidigung
07.10.1987 | SLE
180 cm | 78 kg
seit 2016

Moussa Koné
Sturm
30.12.1996 | SEN
175 cm | 68 kg
seit 2015

Stephen Odey
Sturm
15.01.1998 | NGA
182 cm | 72 kg
seit 2017

Andris Vanins
Goalie
30.04.1980 | LVA
186 cm | 85 kg
seit 2016

Yanick Brecher
Goalie
25.05.1993 | CH
196 cm | 88 kg
2006–2014 / seit 2015 
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UNSER KADER AUF EINEN BLICK

Cédric Brunner
Verteidigung / Mittelfeld
17.02.1994 | CH
181 cm | 74 kg
seit 2006

Roberto Rodriguez
Mittelfeld
28.07.1990 | CH
180 cm | 75 kg
seit 2016

Marco Schönbächler
Mittelfeld
11.01.1990 | CH
171 cm | 67 kg
seit 2002

Mirlind Kryeziu
Verteidigung
26.01.1997 | CH
196 cm | 96 kg
seit 2004

Kevin Rüegg
Mittelfeld
05.08.1998 | CH
173 cm | 77 kg
seit 2008

Michael Kempter
Verteidigung
12.01.1995 | CH/ PHL
181 cm | 73 kg
seit 2006

Fabian Rohner
Mittelfeld
17.08.1998 | CH
178 cm | 67 kg
seit 2009

Izer Aliu
Mittelfeld
15.11.1999 | CH
180 cm | 70 kg
seit 2009

Sangoné Sarr
Verteidigung / Mittelfeld
07.07.1992 | SEN
181 cm | 70 kg
seit 2015

Yassin Maouche
Mittelfeld
23.07.1997
184 cm | 71 kg
seit 2017

043 311 11 11 
elektrokasper.ch

rz_10_30_Kasper_158_Sticker_55x102mm_CMYK.indd   1 16.12.14   15:05

Kay Voser
Verteidigung
04.01.1987 | CH
174 cm | 69 kg
seit 2016

Dzengis Cavusevic
Sturm
26.11.1987 | CH
187 cm | 82 kg
seit 2016

8157 DIELSDORF

Erweitertes 
Kader 51
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Die Leichtigkeit
       des Zügelns...
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FCZ-BUSINESS CLUB
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FCZ-BUSINESS CLUB

Fussballerischer Erfolg ist von ver­
schiedenen Faktoren abhängig. Die Qua­
lität der Spieler, der Teamspirit, der Trai­
ner und sein Staff – vieles spielt eine 
Rolle. Nebst sportlichen Faktoren sind 
aber auch andere Elemente, wie etwa die 
Infrastruktur, wichtig. Im Zentrum steht 
dabei ein gutes Stadion als Ort der Be­
gegnung und Emotion. Ein verkehrstech­
nisch leicht zugängliches und attraktiv 
gebautes Stadion zieht Fans und Publi­
kum an, ist Heimat von Supporter-Clubs 
und Werbefläche für Sponsoren. 

Der Letzigrund ist architektonisch 
ansprechend, aber kein Fussballstadion. 
Die Distanz zum Spielgeschehen ist zu 
gross, und selbst bei gutem Publikums­
aufmarsch verflüchtigt sich der Stim­
mungspegel rasch unter dem luftigen 
Dach. Zudem ist der VIP-Bereich zu eng 
bemessen und erschwert eine optimale 
Vermarktung der Fläche. 

Sehnlichst warten die Zürcher Clubs 
daher auf das neue Stadion. Wenn alles 
klappt, hat das lange Warten ein abseh­
bares Ende. Ab der Saison 2021 / 2022 
sollen die Fussballspiele in Zürich fortan 
im neuen Stadion auf dem Hardturm 
Areal ausgetragen werden. Dieses soll 
von der Entwicklerin und Totalunterneh­
merin HRS, gestützt auf einen Baurechts­
vertrag mit der Stadt Zürich als Land­
eigentümerin, realisiert werden.

Anlässlich seines Monatsstamms 
vom 8. September 2017 wurde dem FCZ-
Business Club das Stadionprojekt von 

FCZ-Geschäftsführer Thomas Schönber­
ger vorgestellt. Das Stadion bietet Platz 
für 18 000 Zuschauer. Es zeichnet sich 
durch eine sehr gelungene Architektur 
aus und verfügt über einen grosszügig 
bemessenen VIP-Bereich. Geplant ist, 
dass es vom FCZ und GC über eine ge­
meinsam gehaltene Betriebsgesellschaft 
selber bewirtschaftet wird. 

Die anwesenden Vertreter des 
FCZ-Business Club konnten sich davon 
überzeugen, dass man mit dem Projekt 
auf einem guten Weg ist. Gewiss hat das 
Stimmvolk am Schluss den letzten Ent­
scheid, und bereits hat sich aus grünen 
Kreisen wieder eine Gegnerschaft grup­
piert (https://www.nzz.ch/zuerich/fuss­
ballarena-hardturm-die-stadiongeg­
ner-bringen-sich-in-position-ld.1313065). 
Es ist schwer zu hoffen, dass es beim 
nächsten Anlauf endlich klappt und die 
Stadt Zürich wieder über ein echtes 
Fussballstadion verfügt. 

Vorerst gilt es für den FCZ, im Letzi­
grund weiter zu brillieren. Schwierige 
Spiele stehen auf dem Programm: GC und 
der FC Basel. Der FCZ-BC drückt die Dau­
men und wünscht dem FCZ Kampfmoral, 
spielerische Glanzpunkte und selbstver­
ständlich das notwendige Quäntchen 
Glück.� (mbö)

Weitere Informationen zum Stadionprojekt 
finden sich auf:
www.projekt-ensemble.ch.

STADION AHOI!

Als Mitglied des FCZ-Business Clubs profitiert man von vielen Vorteilen:

Saisonkarten, Tiefgarage-Parkkarte, reichhaltige Buffets in der «VIP-Lounge» wäh­
rend der Spiele, Zugang zu zwei Logen mit Balkon, Zigarren-Lounge und Barbetrieb, 
Logopräsenz und Portrait-Möglichkeiten im FCZ-Matchprogramm und auf der offi­
ziellen FCZ-Business-Club-Webseite, Abo für den exklusiven SMS-Info-Service des 
FCZ, Einladungen zu exklusiven Veranstaltungen des FCZ-Business Club, Sportrei­
sen zu top Fussballspielen im Ausland, regelmässige Networking-Treffen, Zugang 
zum Club Haute u.v.m. unter www.fcz-business-club.ch.

• Optional: 20 % Rabatt auf Tribünen-Saisonkarten 
• Vorkaufsrecht für Europacup-Tickets 
• Weitere interessante Angebote rund um den FCZ
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FC ZÜRICH

1 Andris Vanins

25 Yanick Brecher

3 Maren Haile-Selassie

4 Rasmus Thelander

5 Armin Alesevic

6 Victor Pálsson

7 Adrian Winter

8 Antonio Marchesano

9 Michael Frey

1 1 Raphael Dwamena

13 Alain Nef

14 Moussa Koné

15 Stephen Odey

17 Umaru Bangura

18 Pa Modou

19 Yassin Maouche

2 1 Dzengis Cavusevic

22 Kevin Rüegg

23 Fabian Rohner

24 Michael Kempter

26 Cédric Brunner

27 Marco Schönbächler

29 Sangoné Sarr

3 1 Mirlind Kryeziu

4 1 Kay Voser

5 1 Izer Aliu

68 Roberto Rodriguez

Cheftrainer: Co-Trainer:
Uli Forte (1974) Sandro Chieffo (1979)

Zoltan Kadar (1966)

Gegründet:	 1896 Meister:	 12-mal

Stadion:	� Letzigrund 
( 26 104 Zuschauer )

Cupsieger:	 9-mal 

IM43 AG, in Immobilienfragen beraten wir  
Sie individuell, kompetent und aus einer Hand, 
www.im43.ch!

Ihr  IT-Dienstleister und Outsourcingpartner  
in der Schweiz.

Levantis AG • Belp BE / Kleindöttingen AG • www.levantis.ch

Levantis AG_Inserat Eisnull.indd   1 05.09.2017   18:16:19
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MANNSCHAFTSKADER

GRASSHOPPER CLUB ZÜRICH
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1 Heinz Lindner
18 Vaso Vasic
27 João Ngongo

4 Milan Vilotic
6 Alban Pnishi
7 Rúnar Már Sigurjónsson
8 Marko Basic
9 Marco Djuricin

10 Lucas Andersen
1 1 Mergim Brahimi
13 Emil Bergström
14 Numa Lavanchy
15 Souleyman Doumbia
16 Jeffrén
17 Michal Faško
19 Florian Kamberi
20 Ridge Munsy
2 1 Nabil Bahoui
22 Cédric Zesiger
23 Charles Pickel
28 Petar Pusic
29 Arijan Qollaku
30 Nedim Bajrami
3 1 Albion Avdijaj
32 Valon Fazliu
33 Giotto Morandi

Cheftrainer: Co-Trainer:
Murat Yakin (1974) Patrick Schnarwiler (1973)

Hakan Yakin (1977)

Gegründet:	 1886 Meister:	 27-mal 

Stadion:	 Letzigrund 
	 (26 104 Zuschauer)

Cupsieger:	 19-mal  

Spieler im Einsatz
Stand 
17. Oktober 2017

ZURICH VERSICHERUNG.
FÜR ALLE, DIE WIRKLICH LIEBEN.

Zurich,  
Generalagentur Roger Kundert

Ihr Ansprechpartner  
SEBASTIAN SCHIMURDA  
Verkaufsleiter

Claridenstrasse 20 
8002 Zürich

044 289 10 47 
sebastian.schimurda@zurich.ch 

Sebastian Schimurda  
Verkaufsleiter

Roger Kundert  
Generalagent

MIT ZURICH BLEIBEN   
SIE AM BALL.

ZH7857_INS BILD GA Roger Kundert-150x100-gzd.indd   1 13.06.17   12:37

KULTURREISE

BADEFERIEN

STÄDTEREISE

Das  
einzigartige 
Ganzjahres-
ziel im  
Herzen des 
Mittelmeers.

WWW.VIS ITMALTA.COM

611.610.002_ins_fcz_85x60.indd   1 12.09.16   11:53



Medienpartner

SPONSOREN UND PARTNER | 1. MANNSCHAFT

Ausrüster Trikotsponsoren

Premiumpartner

Classicpartner

Partner

Generalagentur Lachen

8157 DIELSDORF

bildfactory.ch
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Cédric Brunner 
Verteidiger

Befragte Person in der nächsten Ausgabe:

Kevin Rüegg

1. APPLE ANDROID

Ich hatte noch nie ein Gerät, welches mit 
dem Android-Betriebssystem läuft.

2. BUNDESLIGA PREMIER LEAGUE

Dort spielt mein Lieblingsteam Arsenal. 
Zudem ist sie für mich die attraktivste Liga, 
insbesondere was das Tempo betrifft.

3. DRAKE EMINEM

Zwar ist auch Eminem eine grosse Nummer, 
aber Drake ist für mich noch ein Stückchen 
besser.

4. MIGROS COOP

Wahrscheinlich habe ich das von meiner 
Mutter übernommen. Sie geht immer in die 
Migros einkaufen.

5. LONDON MAILAND

London ist eine meiner Lieblingsstädte. 
Zuletzt war ich auch in der vergangenen 
Nationalmannschaftspause dort.

6. FISCH POULET

Ich liebe Poulet über alles und esse es auch 
fast täglich.

7. ITALIENISCH FRANZÖSISCH

Italienisch finde ich als Sprache schöner, 
Französisch spreche ich jedoch etwas besser.

8. SOMMER WINTER

Ich liebe das warme Wetter  !

ENTWEDER . . . ODER . . .
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PORTRÄT 
GRASSHOPPER CLUB ZÜRICH

PORTRÄT GRASSHOPPER CLUB ZÜRICH

Der Auftakt in die neue Super-League-
Saison 2017 / 2018 ist den Grasshoppers 
mit nur einem Punkt aus vier Partien 
nicht wunschgemäss geglückt. Seit den 
letzten sieben Partien ist GC jedoch unge­
schlagen und konnte sich 13 weitere Zäh­
ler erspielen. Damit machte der Grasshop­

per Club einen Sprung in der Tabelle 
und liegt nach elf absolvierten Meister­
schaftsspielen aktuell auf dem fünften 
Platz. Nun folgt das 248. Stadtzürcher 
Derby und der FCZ ist gewillt, nach dem 
ersten Derbysieg in dieser Saison (2 :0) 
einen weiteren zu landen.

VEREIN
Neue Grasshopper Fussball AG
Dielsdorferstrasse 165
Postfach 377
8155 Niederhasli

TRANSFERS SOMMER 2017 / 2018
Zuzüge: Albion Avdijaj (Vaduz), Nabil Bahoui (Hamburg / GER), 
Marco Djuricin (Ferencváros / HUN), Souleyman Doumbia 
(Bari  /  ITA), Michal Faško (Ruzomberok / SVK), Jeffrén (Eupen /
BEL), Florian Kamberi (Karlsruhe / GER), Heinz Lindner (Ein­
tracht Frankfurt / GER), Giotto Morandi (U18), João Ngongo 
(Rapperswil)
Abgänge: Nemanja Antonov (Partizan / SER), Jan Bamert 
(Sion), Caio (Maccabi Haifa / ISR), Gion Fadri Chande (Basel 
U21), Munas Dabbur (Red Bull Salzburg / AUT), Nikola Gjorgjev 
(Twente / NED), Nicolas Hunziker (Thun), Joël Mall (Darmstadt/ 
 GER), Patrick Olsen (Helsingør / DEN), Gubari Sherko (Vaduz), 
Haris Tabakovic (Debrecen / HUN)
� Stand: 17. Oktober 2017  /  Quelle: www.sfl.ch

DIE LETZTEN VIER DUELLE
Sonntag, 29. November 2015:

Grasshopper Club Zürich – FC Zürich 5 : 0

Sonntag, 13. März 2016:

Grasshopper Club Zürich – FC Zürich 4 : 2

Dienstag, 19. April 2016:

FC Zürich – Grasshopper Club Zürich 1 : 1

Sonntag, 23. Juli 2017:

Grasshopper Club Zürich – FC Zürich 0 : 2
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Samariter Zürich 2 

 

 

 
 
 
Als Partner der FCZ Kids Camps sind wir für die gesundheitliche Sicherheit dabei. Sind 
auch Sie dabei und machen Sie sich fit in Erster Hilfe. Unser Kursangebot und weitere 
Informationen finden Sie auf www.samariter-zentrum.ch. 
 
Übernehmen Sie im Notfall Verantwortung. Kurse für Firmen, Gruppen oder 
Einzelpersonen, Kurse für Eltern oder auch der Nothilfekurs für den Erwerb des 
Führerscheins sind unser Trainingsangebot, um in der Ersten Hilfe fit zu werden. 
 
Besuchen Sie uns auf www.samariter-zentrum.ch oder rufen Sie uns an. Wir beraten Sie 
gerne! 
 
www.samariter-zentrum.ch 
kurse@samariter-zentrum.ch 
Telefon 043 244 61 23 

 
 

Sportler trainieren regelmässig… 
Erste Hilfe braucht 

auch Training! 

FAIRPLAY IM UND  
RUND UMS STADION
Nicht nur auf dem Rasen ist Fairplay angesagt, auch für Zuschauer und Fans gibt’s laut 

Sicherheitsreglement der Swiss Football League und der UEFA Auflagen. So sind sie ver­

pflichtet, in sämtlichen Fussballstadien die Weisungen der Polizei und der Ordnungskräf­

te zu respektieren. Verboten ist es, Raketen, Knallkörper, Flaschen, Dosen, Waffen, 

Fahnenstangen aus Holz oder Metall, Laserpointer oder ähnliche Gegenstände ins Stadion-

Innere zu bringen, geschweige denn, diese aufs Spielfeld zu werfen. Heilig bleibt der 

Rasen so oder so – selbst grössten Fans ist es untersagt, das Grün zu betreten – auf dass 

die Spiele spannend, aber in jedem Fall fair ausgetragen werden können!
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FCZ-NEWS

FCZ-NEWS

FCZ Frauen: 
Ausscheiden in der UWCL

Mit dem Gesamtscore von 2:3 schie­
den die FC Zürich Frauen gegen den litau­
ischen Meister Gintra Universitetas im 
Sechzehntelfinale der UEFA Women’s 
Champions League (UWCL) aus. Zwar 
war die Ausgangslage nach dem 1 : 1 im 
Hinspiel für die Equipe von Cheftrainer 
Luca Fiorina nicht schlecht, trotzdem 
musste sie sich am 11. Oktober 2017, 
beim Rückspiel im Letzigrund, knapp mit 
1:2 geschlagen geben. 

In der Meisterschaft läuft es den 
FCZ’lerinnen dagegen besser. Nach fünf 
absolvierten Spielen liegen sie mit elf 
Zählern auf dem zweiten Tabellenplatz, 
haben im Gegensatz zu den mit 13 Punk­
ten an der Spitze stehenden Baslerinnen 
jedoch noch eine Partie weniger bestrit­
ten. 

Das nächste Ligaspiel der FCZ Frau­
en findet am Samstag, 28. Oktober 2017, 
auswärts in Bern statt. Sodann treffen 
die Zürcherinnen ab 18.30 Uhr auf die ak­
tuell auf dem sechsten Rang klassierten 
Frauen des BSC Young Boys. 

Auch im Cup bekommen es die FC 
Zürich Frauen mit einem Berner Team zu 
tun. Im Achtelfinale spielen sie am Sonn­
tag, 5. November 2017, ab 13.45 Uhr ge­
gen das Frauenteam Thun Berner-Ober­
land aus der NLB.� (fsu)

FC Zürich II im vorderen 
Mittelfeld der Tabelle

Die U21 des FCZ steht nach 12 absol­
vierten Meisterschaftspartien mit 20 
Zählern und einem Torverhältnis von 
23 : 18 auf Platz fünf der Promotion Le­
ague. Bis dato hat das Team von Chef­
trainer Ludovic Magnin fünf Vollerfolge 
und ebenso viele Unentschieden einge­
fahren, zweimal musste die zweite Mann­
schaft des FCZ als Verlierer vom Platz 
gehen. 

Während acht Partien, oder vom 
16. August 2017 bis am 10. Oktober 2017, 
war die Zürcher U21 ungeschlagen und 
konnte sowohl Stade Nyonnais, den 
FC United Zürich, den FC Breitenrain und 
den FC La Chaux-de-Fonds bezwingen. 
Mit dem momentanen Tabellenführer 
SC Kriens (2 : 2), der U21 des FC Basel und 
derjenigen des FC Sion (beide 1 : 1) sowie 
dem SC YF Juventus (0 : 0) trennte man 
sich in dieser Zeitperiode jeweils Remis. 
Die erste Niederlage nach knapp zwei 
Monaten resultierte für die U21 auswärts 
gegen den FC Stade Lausanne-Ouchy, 
welcher am 24. Oktober 2017 das Fanion­
team des Stadtclubs zum Cup-Achtelfi­
nale empfangen wird.

Vor Wochenfrist siegte die Magnin-
Elf zuhause gegen den BSC Old Boys 
deutlich mit 5 : 2. Während einer Halbzeit 
zum Einsatz kam dabei auch der jüngste 
FCZ-Neuzugang Stephen Odey, welcher 
mit dem 5 : 2 gleich sein erstes Pflicht­
spieltor für den FCZ bejubeln konnte.

Weiter geht es für die U21 nun zwei­
mal auswärts: Am 21. Oktober 2017 gas­
tieren die Zürcher in Yverdon, eine Woche 
später in Cham. Das nächste Heimspiel 
auf dem Heerenschürli findet dann am 
4. November 2017, um 16.00 Uhr, gegen 
den FC Bavois statt.� (fsu)
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Am Dienstag, 3. Oktober 2017, luden 
die Raiffeisen Schweiz Genossenschaft 
zusammen mit dem FC Zürich und dem 
Grasshopper Club Zürich zum diesjährigen 
Anlass Unternehmer trifft Fussball «Selbst- 
management und Widerstandsfähigkeit» 
ein. Rund 150 Gäste kamen zu dieser Ver­
anstaltung, welche sich steigender Be­
liebtheit erfreut, ins Stadion Letzigrund.

Vor der eigentlichen Veranstaltung 
bot sich den Gästen die Möglichkeit, auf 
einer Führung hinter die Kulissen des 
Stadion Letzigrund zu blicken und Räum­
lichkeiten zu besichtigen, welche für ge­
wöhnlich der Öffentlichkeit nicht zugäng­
lich sind. 

Nach einem kurzen «Welcome-Drink» 
eröffnete die aus dem Fernsehen und von 
Sport-Grossanlässen bekannte Modera­
torin Janine Geigele den offiziellen Teil. 

Als lockere Einstimmung durften sich 
zunächst Mathias Walther (Sportchef GC), 
Uli Forte (Cheftrainer FCZ) und Philipp 
Müller (Leiter Firmenkunden Region Zü­
rich, Raiffeisen) auf der Bühne mit der 
neunfachen Tischfussball-Weltmeisterin 
Cindy Kubiatowicz im Tischfussball mes­
sen und ihr Können unter Beweis stellen. 

Anschliessend folgten spannende 
Referate, welche die Thematik Wider­
standsfähigkeit – heute auch bekannt 
unter dem Fachbegriff «Resilienz» – aus 
unterschiedlichen Perspektiven beleuch­

teten. So erläuterte Prof. Dr. Wolfgang Je­
newein (Universität St. Gallen) in einem 
kurzweiligen Referat, was es brauche, 
um in der heutigen Welt langfristig er­
folgreich zu sein, weshalb Manager trai­
nieren wie Athleten und warum viele Ma­
nager heutzutage mehrere Trainer für 
verschiedene Bereiche engagieren. Von 
Herrn Martin Kull (CEO / Inhaber HRS Real 
Estate AG) erfuhren die Gäste aus Sicht 
eines Unternehmers, was es braucht, um 
Höchstleistungen zu erzielen, wobei es 
ihm immer wieder gelang, die Parallelen 
zwischen einem klassischen Unterneh­
men zu einem professionell geführten 
Fussballclub zu ziehen. 

Ein unterhaltsamer Talk, geführt von 
Janine Geigele, mit Mathias Walther und 
Uli Forte war der gelungene Abschluss 
des offiziellen Teils des Abends. 

Beim anschliessenden Apéro riche 
diskutierten die anwesenden Gäste rege 
über die vorangegangenen Referate und 
knüpften neue Kontakte. Auch bestand 
die Möglichkeit, Cindy Kubiatowicz im 
Tischfussball herauszufordern oder sich 
einige Tipps vom Profi abzuholen. Ein 
rundum gelungener Abend ging zu Ende 
und wir freuen uns bereits heute auf den 
nächsten «Unternehmer trifft Fuss­
ball» -Anlass.� (sv) 

UNTERNEHMER TRIFFT FUSSBALL «SELBST
MANAGEMENT UND WIDERSTANDSFÄHIGKEIT»

UNTERNEHMER TRIFFT FUSSBALL
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Bleiben Sie
am Ball!
Die neuen Sprachkurse
beginnen Ende Oktober.

alphasprachwelt.ch

Wir beraten Sie in 7 Sprachen
Alpha Sprachwelt
Stadelhoferstrasse 10
8001 Zürich
+41 44 266 11 77
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FÜR ENTSCHEIDER
 Patrons-Club-Mitglied werden und 

die FCZ Academy unterstützen.

Mit einer Jahresmitgliedschaft (CHF 1650.-* inkl. Essen/Trinken) werden Sie 
Mitglied des Patrons Club Zürich und damit Teil der grossen FCZ-Familie.

www.patronsclub.ch

*Saison-Abo kann abgezogen werden

Hier wächst das FCZ-

Kader der Zukunft…!
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Am 1. Juli 2017 hat sich unser Mittel-
feldspieler Marco Schönbächler im 
Testspiel gegen den FC Thun einen 
Kreuzband- und Kapselriss sowie eine 
Meniskusverletzung zugezogen. Drei 
Monate nach dieser gravierenden Ver-
letzung haben wir Schönbi beim Reha-
Training in der Schulthess Klinik zum 
Interview getroffen. Das dazugehöri-
ge Video findet ihr auf unserem Youtu-
be-Kanal « FCZTVChannel ». 
Nachfolgend ein Auszug aus dem In-
terview mit Marco Schönbächler:

Seit deiner Verletzung sind bereits ein 
paar Monate vergangen, wie geht es 
dir aktuell?

Es geht mir von Tag zu Tag besser, 
ich erkenne die Fortschritte in der Reha 
und freue mich sehr darüber. Nun gilt es, 
weiter hart zu arbeiten, da mein Come­
back doch noch etwas entfernt ist. 

Wie gestaltet sich dein momentanes 
Reha-Programm?

Mein Tagesablauf sieht wie folgt 
aus: Jeden Morgen bin ich während ca. 
zwei bis drei Stunden in der Physiothera­
pie, am Nachmittag habe ich dann jeweils 
individuelle Trainingseinheiten oder ab­
solviere Krafttrainings.

Bereits zwischen März 2015 und Au-
gust 2016 hat dich eine Verletzung im 
Bereich des Beckenbodens und an 
den Adduktoren zu einer langen Pau-
se gezwungen. Nun hattest du aber-
mals Pech mit einer Verletzung. Wie 
bist du mit diesem erneuten Rück-
schlag umgegangen?

Klar haderte ich am Anfang etwas 
mit dem Schicksal und fragte mich, wie­
so es schon wieder mich getroffen hatte. 
Im Gegensatz zur Verletzung im Bereich 
des Beckenbodens, als ich lange nicht 

wusste, woher die Beschwerden kamen, 
hatte ich bei dieser Knieverletzung hin­
gegen sofort eine klare Diagnose. Dies 
half mir, nach vorne zu schauen. Ich ken­
ne meinen Reha-Plan und sehe so auch 
ein « Ende der Verletzung ».

Kommen einem als Fussballer bei 
solch schweren Verletzungen innert 
kurzer Zeit auch Zweifel, wie es mit 
der Karriere weitergeht?

Zweifel kamen mir eigentlich nur in­
sofern auf, als dass ich, wie gesagt, zu 
Beginn etwas mit dem Verletzungspech 
haderte. Allerdings habe ich mich letztes 
Mal bereits zurückgekämpft und werde 
es auch diesmal wieder tun !

Wie motivierst du dich persönlich, um 
nach solchen Verletzungen schnellst-
möglich wieder auf dem Platz zu ste-
hen?

Ich will wieder das tun, was ich am 
liebsten mache, nämlich Fussball spielen 
und meiner Mannschaft helfen. Deshalb 

stehe ich tagtäglich auf und arbeite hart 
an meinem Comeback.

Welche Rolle spielte dein Umfeld in 
der Anfangsphase nach der Verlet-
zung?

Sicher eine sehr wichtige. Meine Kol­
legen waren in dieser schwierigen Zeit 
stets für mich da. Vor allem zu Beginn, 
als ich mit den Stöcken gehen musste, 
haben sie mir viel geholfen. Darüber bin 
ich sehr froh !

Wie sieht der Zeitplan aus, wann ge-
denkst du wieder mit der Mannschaft 
zu trainieren?

Wenn die Reha weiterhin so gut und 
ohne Komplikationen verläuft, hoffe ich, 
dass ich Anfang nächstes Jahr wieder 
mit der Mannschaft trainieren kann. 
Wichtig ist jedoch, dass ich gesund bin 
und mein Knie hält.� (fsu)

Das Interview wurde am 
21. September 2017 geführt.

MARCO SCHÖNBÄCHLER 
AUF DEM WEG ZURÜCK

INTERVIEW MARCO SCHÖNBÄCHLER

Offizieller Anzug-Ausstatter des FC Zürich · felixw.ch
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Möblierte Wohnung in Zürich:

Minutenschnell
die passende Wohnung buchen – kostengünstig + komfortabel wohnen

www.pabs.ch

Komfortabel, kostengünstig, kompetent und kulant
mit Garantie für hohe Zufriedenheit

+41 44 491 41 16, pabs@pabs.ch

PABS_FCZ-Inserat:Layout 1  12.12.2016  11:01 Uhr  Seite 1
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5 FRAGEN AN . . . PA MODOU

1. Im letzten Heimspiel gegen den 
FC Lugano hast du deinen ersten 
Pflichtspieltreffer für den FCZ erzielt 
und diesen frenetisch vor der Süd
kurve gefeiert. Was hat dir dieses Tor 
bedeutet?

Das Tor hat mir sehr viel bedeutet 
und gibt mir zusätzliches Selbstvertrau­
en. Nach meinem ersten Treffer im FCZ-
Dress bin ich zu den Fans in der Südkurve 
gerannt, weil ich meine Freude mit ihnen 
teilen und ihnen so für die stets gross­
artige Unterstützung danken wollte. 

2. Wieso trägst du während den 
Spielen jeweils einen Kopfschutz? 
(Fan-Frage über Facebook)

Im März des vergangenen Jahres 
prallte ich, damals noch als Sion-Spieler, 
mit YB-Verteidiger Hadergjonaj Kopf an 
Kopf zusammen und zog mir dabei einen 
Schädelbruch zu. Zwar ist nun eigentlich 
wieder alles gut verheilt, doch meine 
Frau sowie die Ärzte rieten mir, mit einem 
Kopfschutz zu spielen. Diesen trage ich 
nun in jedem Ernstkampf.

3. Was unternimmst du in deiner Frei-
zeit, wenn du einmal nicht auf dem 
Fussballplatz stehst und wie würdest 
du dich persönlich charakterisieren?

Meine Freizeit verbringe ich gerne 
zuhause mit meiner Familie und spiele 
mit meinen Kindern. Beschreiben würde 
ich mich als sehr lebensfrohen Men­
schen, welcher immer für einen Spass 
zu haben ist und gerne Witze macht 
(lacht). 

5. Schauen wir noch etwas in die nä-
here Zukunft. Welche Ziele verfolgst 
du in dieser Saison mit dem FCZ?

Ich will mit dem FCZ natürlich Titel 
gewinnen. Im Gegensatz zu anderen 
Jahren, als der FC Basel bereits sehr 
früh einen grossen Punkteabstand auf­
wies, ist die Liga in dieser Saison sehr 
ausgeglichen und einige Teams können 
sich Chancen auf den Titel ausrechnen. 
Auch wenn es ein harter Weg wird, 
wollen wir uns Ende Saison für einen 
internationalen Wettbewerb qualifiziert 
haben.

5. Im Jahr 2013 hast du ein Hilfswerk 
in deinem Heimatland Gambia ge-
gründet. Wie kam es dazu und wel-
chen Zweck verfolgt deine Stiftung?

Als ich zwei Jahre alt war, starb meine 
Mutter aufgrund von Schwangerschafts­
komplikationen. Dies war ein äusserst 
einschneidendes Erlebnis für mich. Bei 
der Geburt meines ersten Kindes in der 
Schweiz hatte meine Frau glücklich­
erweise keinerlei Probleme zu beklagen. 
Da kam uns die Idee, dass wir eine Stif­
tung in Gambia gründen könnten, um ei­
nen Teil dazu beizutragen, dass die Frau­
ensterblichkeit bei Geburten sinkt. Auch 
wenn wir vielleicht nur einigen wenigen 
Frauen mit dieser Stiftung helfen können, 
ist es mein grosses Ziel, dass Kinder nicht 
ohne Mutter aufwachsen müssen, denn 
ich habe an eigenem Leib erfahren, wie 
schwierig und traurig das ist!� (fsu)

Das Interview wurde am 
13. Oktober 2017 geführt.

5 Fragen an . . . 

PA MODOU

Geburtsdatum:	 26. Dezember 1989
Geburtsort: 	 Banjul
Nationalität:	 Gambia
Grösse:	 176 cm
Gewicht:	 79 kg
Hobbys:	� Basketball
Rückennummer:	 18
Position:	 Verteidigung

Beim FCZ seit:	 2017
Frühere Vereine: 	� FC Sion, 

FC St. Gallen, 
FC Wil 1900

Grösster Erfolg:	� Cupsieg 2015, 
Sechzehntelfinale 
Europa League 

Steckbrief
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PA MODOU


